
22. Sommer-Deaflympics 2013 in Sofia, Bulgarien

Die 22. Sommer-Deaflympics in Sofia, Bulgarien finden in Kürze statt. 
Am 26. Juli 2013 ist es nun soweit und vier SportlerInnen vom Gehörlosen Sportclub Bern werden diese Deaf-
lympics bestreiten. Thomas Mösching wird in der Disziplin Schiessen an den Start gehen. Jonas Jenzer, der 
im Judo-Einsatz für die Schweiz kämpfen wird. Brigitte Bühler, die erstmals eine Frau vom GSCB zu Sommer- 
Deaflympics geht und wird mit Thomas Ledermann die Bowling-Wettkämpfe bestreiten.
Der Gehörlosen Sportclub Bern gratuliert den GSCB-Sportlern, welche sich für die Deaflympics qualifiziert ha-
ben. Bravo!
Ein Interview mit 3 GSCB-Sportlern. Brigitte Bühler verzichtet auf das Interview, da sie zum ersten Mal an den
Deaflympics ist. Viel Spass beim Lesen.

Thomas Ledermann                Thomas Mösching                        Jonas Jenzer                           Brigitte Bühler

Freust Du dich über das Aufgebot?
T.L.:  Ja, ich habe immer Freude, wenn ich sportliche Wettkämpfe absolvieren kann und deshalb freue ich  
 mich auf das Aufgebot.
T.M.: Ja, ich freue mich, dass ich das Aufgebort erhalten habe.
J.J.:  Ja, es freut mich und bin auch etwas nervös.

Hast Du dich gut vorbereitet für die Deaflympics?
T.L.: Ja, ich denke schon. Ich habe in den letzten 12 Monaten ca. 500 offizielle Wettkampfspiele und un-  
 zählige Trainingsspiele absolviert.
T.M.: Ja, ich habe mich gut vorbereitet um eine bessere Leistung zu holen.
J.J.:  Ja, ich war hart am Trainieren und habe ein paar Trainings im Camp absolviert. Es sollte gut vorbe-  
 reitet sein ;-)

Wo hast Du trainiert und wo wurden die Wettkämpfe bestritten?
T.L.:  Hauptsächlich trainiere ich im Bowling Center in Spiez. Mit der GL-Nati trainieren wir in verschiedene
 Bowlingcenter. Die Wettkämpfe bestreite ich eigentlich in der ganzen Schweiz.
T.M.:  In Thun und hier in Spiez habe ich trainiert.
J.J.:  Ich gehe oft zum Judo Club in Spiez und zum Nippon Club in Bern trainieren. Viele verschiedene Orte
 mit Wettkämpfen, nicht nur im Kanton Bern sondern auch weit weg zum Beispiel in St. Gallen.

Hast Du das Gefühl, dass Du dich gut vorbereitet hast auf die Deaflympics?
T.L.:  Ich denke schon. Meine Leistungskurve seit dem letzten Deaflympics in Taipei ist wesentlich besser.
T.M.:  Ja, ich denke schon und werde locker und positiv um die Medaille kämpfen.
J.J.:  Ja und Nein, aber beim Wettkampf muss ich alles geben und zwar 100%.

Wie viel Mal warst Du schon bei den Deaflympics dabei?
T.L.:  3-mal war ich an den Deaflympics im Schiessen am Start gewesen und jetzt ist es das 2. Mal, dass ich
 an den Deaflympics im Bowling antrete.
T.M.:  5-mal war ich an den Deaflympics dabei.
J.J.:  Einmal an den Sommer-Deaflympics 2009 in Taipei und einmal an den Winter-Deaflympics 2007 in
 Salt Lake City als Snowboarder.



Was erwartest Du in Sofia und von den Deaflympics?
T.L.:  Das ist schwierig zum Voraussehen. Bis jetzt war bei den Deaflympics immer eine Überraschung drin.
 Jedes Mal kommt es immer anderes heraus, als man sich es vorgestellt hatte, deshalb erwarte ich im
 Moment nichts Weltbewegendes.
T.M.:  Dort erwarte ich Medaille und Diplome.
J.J.:  Viele Schweizer Fans und ein höheres Niveau!

Der Vorstand vom Gehörlosen Sportclub Bern wünscht Euch viel Glück und Erfolg bei den Deaflym-
pics und drückt die Daumen für Euch fest.

Man kann die Resultate sowie die Berichte vom SGSV-FSSS auf der Webseite lesen:     www.sgsv-fsss.ch
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